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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SG TSV/DJK Herrieden III : TuS Feuchtwangen II 
Freitag, 14.10.2022, 19:30 Uhr

Plohmer und Schmidl bleiben gegen den TuS Feuchtwangen 
II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam der SG TSV/DJK Herrieden III, als Frank
Betz das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS
Feuchtwangen II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Plohmer und Schmidl, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3
Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Allabar /
Betz das Spiel gegen Wiesgickl / Rad noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 7:11, 10:12, 5:11.
Mit 3:1 hatten Plohmer / Schmidl im Doppel gegen Egerer / Kamleiter die Nase vorn. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Josef Allabar
war im Einzel gegen Peter Räder nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Frank Betz und Günther Wiesgickl, die Frank Betz letztendlich mit 3:
2 für sich entscheiden konnte. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand
der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Tom Plohmer
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Tom Plohmer gewann gegen Andreas Kamleiter mit
3:2. Julian Schmidl war im Einzel gegen Volker Egerer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1.
Nicht ganz mithalten konnte Josef Allabar, beim 1:3 gegen Günther Wiesgickl, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Peter Räder zeigte Frank Betz dagegen
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Recht kurzen
Prozess machte Tom Plohmer beim 3:0 mit Volker Egerer. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Nur einen Satz verlor Julian Schmidl beim 11:9, 11:7, 9:11, 11:8 gegen Andreas
Kamleiter und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG TSV/DJK Herrieden III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Weidenbach-Triesdorf II am 21.10.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TuS Feuchtwangen II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 20.10.2022 gegen den 1. FC Langfurth 1921 erneut versuchen, erfolgreich zu
sein.

 Statistik:
 SG TSV/DJK Herrieden III

Doppel: Allabar / Betz 0:1, Plohmer / Schmidl 1:0 
Einzel: J. Allabar 1:1, F. Betz 2:0, T. Plohmer 2:0, J. Schmidl 2:0 

 TuS Feuchtwangen II
Doppel: Wiesgickl / Räder 1:0, Egerer / Kamleiter 0:1 
Einzel: G. Wiesgickl 1:1, P. Räder 0:2, V. Egerer 0:2, A. Kamleiter 0:2


